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Bremerhaven. Wegen des für
heute, Mittwoch, angekündig-
ten Warnstreiks im öffentli-
chen Dienst sind die Kita
Dresdner Straße und der Hort
an der Fritz-Husmann-Schule
geschlossen. Notbetreuung gibt
es in den Kitas Brakhahnstra-
ße, Columbus-Center, Otto-Oel-
lerich-Straße, Robert-Blum-
Straße, Stettiner Straße und
Wurster Straße. Die anderen
Kitas bieten regulären Betrieb.
Eltern werden von den Kita-
Leitungen über etwaige Aus-
wirkungen informiert. (p m /b el)

Streik

Notbetreuung
in einigen Kitas

Bremerhaven.  Der heutige In-
ternationale Frauentag zeigt,
dass Frauen vielfach unter-
repräsentiert sind. Wiebke
Stuhrberg, Sprecherin Grü-
nen-Kreisverband: „Wir brau-
chen feministische Kommunal-
politik. Kein Ausschließen ,von
Frauen für Frauen‘. Sie müssen
bei Verhandlungen und Pro-
jektplanungen präsent sein.“

Elena Schiller, Kandidatin
für die Stadtverordnetenver-
sammlung: „Das Grundgesetz
besagt, dass Männer und Frau-
en gleichberechtigt sind.“ In
Bremerhavens Politik gebe es
Nachholbedarf. Michael La-
betzke, Grünen-Kandidat für
die Bürgerschaftswahl: „Jeden
dritten Tag wird in Deutsch-
land eine Frau vom Partner
oder Ex-Partner getötet. In mei-
ner Polizeiarbeit erlebe ich,
dass Frauen vor Gewalt nicht
genug geschützt sind. Wir
brauchen für Bremen/Bremer-
haven feministische Innen-
und Sicherheitspolitik.“ (p m /lit)

Grüne zum Frauentag

„Brauchen
feministische
Kommunalpolitik“

Bremerhaven.  Rund 13 Millio-
nen Euro für Bremerhavens
Fischwirtschaft: Der Senat be-
willigt die Teilnahme am EU-Fi-
schereifonds EMFAF. Die EU
unterstützt gemeinsame Fi-
schereipolitik durch Fonds wie
den Europäischen Meeres- und
Fischereifonds (EMFF 2014-
2020): Schonung von Ressour-
cen und Meeresumwelt, nach-
haltige Fischerei, wirtschaftli-
che und soziale Entwicklung
der Gebiete, die von Fischerei
leben, werden dort unterstützt.

Die Ziele laufen mit EMFAF
2021-2027 weiter. Das Land
Bremen erhält 9 Millionen Eu-
ro, samt Kofinanzierung (30
Prozent Bund und Land) ste-
hen rund 12,85 Millionen Eu-
ro bereit. Senatorin Dr. Clau-
dia Schilling: „Mit dem Euro-
päischen Meeres-, Fischerei-
und Aquakulturfonds stärken
wir Bremerhaven, insbeson-
dere den Fischereihafen. Wir
fördern nachhaltige Fischerei,
unterstützen Projekte für
Arbeitsplätze und Klima-
schutz.“ (p m /lit)

Neuer EU-Fonds

13 Millionen
Euro für die
Fischwirtschaft

Bremerhaven.  Die Stadtteilkon-
ferenz Leherheide tagt am 16.
März, 18.30 Uhr, im Freizeit-
treff Ferdinand-Lassalle-Stra-
ße. Es geht um Kinder- und
Jugendthemen. Verabschiedet
werden Helga Dibke, Rolf Wil-
helm, Manfred Rommel. Auch
die Erstaufnahme unbegleite-
ter ausländische Kinder und
Jugendlicher ist Thema. (p m /lit)

Stadtteilkonferenz

Leherheide
steht im Fokus

� Was ist die Stadtverordneten-
versammlung? Die Stadtver-
ordnetenversammlung ist in
Bremerhaven die von den Bür-
gerinnen und Bürgern gewähl-
te, ehrenamtlich agierende
Vertretung. Sie besteht aus 48
Bremerhavenern, die die Amts-

führung des Magistrats über-
wachen und über die Angele-
genheiten der Stadt beschlie-
ßen. Das kommunale Vertre-
tungsorgan wird alle vier Jahre
gewählt. Die aktuelle Wahlpe-
riode endet am 7. Juni 2023
(Wahl: 14. Mai).

� Wie setzt sie sich aktuell zu-
sammen? Das zeigt unsere Gra-
fik. Obwohl in Bremerhaven je-
der fünfte Bürger kein Deut-
scher ist, haben nur wenige
Stadtverordnete Migrations-
hintergrund. Die 48 Vertreter
verteilen sich auf viele Stadt-
teile und Berufsgruppen - das
Verhältnis Mann und Frau
hängt stark von den Fraktio-
nen ab.

� Wer kommt zu Wort? Die Da-
ten werden nicht erfasst. Wir

haben die Fraktionen nach ih-
rer Einschätzung gefragt und
die um die Eindrücke der Re-
porter ergänzt.

Auch wenn grundsätzlich al-
le Fraktionsspitzen den meis-
ten Redeanteil haben, kommen
bei der FDP, den Bürgern in
Wut und Grüne-PP die meisten
Stadtverordneten regelmäßig
zu Wort. Bei der AfD ist Tho-
mas Jürgewitz prägend, bei
den Linken Muhlis Kocaaga.

Bei SPD und CDU sind die
Fraktionsvorsitzenden Sönke

Allers und Thorsten Raschen
sehr dominant, bei der SPD
hält sich Allers in jüngster Zeit
aber je nach Thema raus. Es
gibt bei beiden Fraktionen
Stadtverordnete, die nie durch
einen Beitrag aufgefallen sind.

Peinlich: Einzelstadtverordnete

wird oft übergangen

Von der ältesten Stadtverord-
neten ist die erste Amtshand-
lung im Gedächtnis geblieben -
die Eröffnungsrede. Einzel-
stadtverordnete Marnie Knorr
wechselt von abwesend bis ak-
tiv - wird aber peinlicherweise
seit vier Jahren immer noch re-
gelmäßig bei Abstimmungen
übergangen.

� Wie wirksam sind die Stadt-
verordneten? Die Verwaltung
arbeitet Beschlussvorlagen
aus, die Stadtverordneten be-
schließen öffentlich. Dies kann
jeder Bürger verfolgen. Getagt
wird in nicht-öffentlicher Sit-
zung nur, wenn Persönlich-
keitsrechte oder Geschäftsge-
heimnisse gewahrt werden
müssen: Bauvorhaben, Perso-
nalfragen und - anders als in
Bremen - auch Petitionen.

Stadtverordnete als Kon-
trollorgan? Wer im Magistrat
die Mehrheit stellt, hat sie auch
in der Stadtverordnetenver-
sammlung und muss sich im
Prinzip selbst kontrollieren.
Kritiker sagen, dass beispiels-
weise der Sozialbetrug - also
herausragendes Fehlverhalten
der politisch Verantwortlichen
- nicht geahndet wurde.
In der Wirksamkeit muss man
auch klar unterscheiden zwi-
schen Koalition und Oppositi-
on.

Manche Vorschläge der Ver-
waltung oder Anfragen von In-
vestoren oder Ideen von städti-
schen Gesellschaften erreichen
die Gremien - Magistrat, Aus-

schüsse oder Stadtverordne-
tenversammlung - nicht, wenn
sich die Partner (SPD, CDU und
FDP) vorab nicht einig werden.
Dann wissen die Oppositions-
politiker ebenso wenig wie die
Bürger von bestimmten Ideen
oder Vorgängen.

� Welche Rolle spielen die Po-
pulisten? Dass viele Entschei-
dungen nicht transparent ge-
macht werden, weil sie gar
nicht an die Öffentlichkeit ge-
langen, frustet auch Wähler.
Allgemeine Politikverdrossen-
heit spielt Populisten in die
Hände. Nimmt man AfD und
Bürger in Wut zusammen (es
hat auch Wechsler zwischen
den Fraktionen gegeben) holen
sie seit 2011 stetig mehr Sitze.

Bei der jährlichen Forsa-Um-
frage (Anfang 2022) war Jan
Timke (Bürger in Wut) der be-
kannteste Lokalpolitiker - in
diesem Zusammenhang stößt
er gleichermaßen auf Ableh-
nung wie auf Zuspruch.

Das größte Problem aller
Bremerhavener Parteien: In
der Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts sollten Bürger
die Arbeit von Stadträten und
Fraktionschefs bewerten. Die
meisten Befragten gaben aber
an, die Personen überhaupt
nicht zu kennen.

So mächtig sind die Stadtverordneten
Wie sich das 48-köpfige Gremium unserer kommunalen Vertretung zusammensetzt und was sie entscheiden

VON MAIKE WESSOLOWSKI

Bremerhaven. Erfahren Stadt-

verordnete mehr über Bre-

merhaven als normale Bür-

ger? Was dürfen sie entschei-

den? Wie setzt sich das Gre-

mium zusammen und spie-

gelt es die Struktur der Stadt

wider? Warum einige Stadt-

verordnete nie reden und an-

dere dafür übersehen wer-

den.

Ein Überblick über die Zusammensetzung der Stadtverordnetenversammlung. Wie viele Männer und wie viele Frauen sind dort vertreten? Welchen Beruf üben sie aus und welcher
Partei gehören sie an? Grafik: Gausmann

Die Stadtverordnetenversammlung Bremerhaven tagt sechs Mal im Jahr. Die Versammlungen finden im
Fischbahnhof statt. Foto: Hartmann

ZUKUNFT
DER STADT

Serie
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� In der Serie „Zukunft der Stadt“
widmen wir uns wichtigen Fra-
gen, denen sich Bremerhaven
aus Sicht der Redaktion stellen
muss. In den nächsten Mona-
ten werden unsere Reporter
Berichte und Interviews, Fak-
ten und Meinungen zur Politik
in der Stadt zusammentragen
und aufbereiten, wer hier wel-
che Entscheidungen verant-
wortet.

Die Serie


